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Sauberhafter Kindertag Der evangelische
Sterntaler-Kinder-

garten aus Niederhone hat, ebenso wie die Sontraer Kitas,
am sauberhaften Kindertag teilgenommen. Die gesamte
Einrichtung – insgesamt 48 Kinder mit sieben Erzieherin-
nen – war von 8.30 Uhr bis 10 Uhr in Niederhone unter-
wegs und haben sechs blaue Säcke voll mit Müll gesam-

melt. Besonders gefreut wurde sich über das tolle Engage-
ment der Eltern und Großeltern, die diesen Tag begleitet
und unterstützt haben. Es war ein tolles Erlebnis und sehr
lehrreich für alle, nun achtsamer mit Müll umzugehen und
ihn draußen nicht einfach wegzuwerfen. Müll sieht nicht
nur unschön aus, sondern gefährdet das Leben von Pflan-
zen und Tieren. red/esp FOTO: PRIVAT/NH

Es kriselte im DRK
Neuwahlen beim Ortsverein Herleshausen – Rege Beteiligung

Herleshausen – Schon länger
kriselte es im Vorstand des
DRK-Ortsvereins Herleshau-
sen. Vernünftige Kompromis-
se schienen nicht mehr mög-
lich; lange, ermüdende Dis-
kussionen waren die Folge
und führten zu einer Lager-
bildung bei den Aktiven.

Umso erstaunlicher war es,
dass sich zu den in dieser Ver-
sammlung anstehenden Neu-
wahlen 31 Mitglieder einge-
funden hatten. Damit zeigten
sie, dass ihnen die weitere Ar-
beit innerhalb des Ortsver-
eins am Herzen liegt. Das
Thema Wahlen hatte im Vor-
feld zu teils heftigen Reaktio-
nen in den Sozialen Medien
mit der Forderung eines Neu-
anfangs und einer moderne-
ren Ausrichtung der Vor-
standsarbeit geführt.

Neben der langjährigen
Vorsitzenden Helga Gogler
wurde Hubertus Schmelzer
zur Wahl der/des Vorsitzen-
den vorgeschlagen. Mehrere
Anwesende waren für eine
geheime Abstimmung. Diese
wurde mit Mehrheit be-

schlossen. Mit 22 Stimmen
wurde Helga Gogler zur Vor-
sitzenden wiedergewählt.

Katrin Buchenau als stell-
vertretende Vorsitzende setz-
te sich mit 29 Stimmen und
zwei Enthaltungen gegen-
über Markus Schroeder
durch. Der weitere Vorstand
setzt sich aus Schatzmeister
Helmut Schmidt, Schriftfüh-
rerin Alexandra Gogler, Bei-
sitzer Wolfgang Schellhase,
der Vertreterin des JRK, Mag-
dalena Janus, und der Bereit-
schaftsleitung Hubertus
Schmelzer zusammen.

In den Geschäftsberichten
wurde deutlich, dass trotz al-
ler Unstimmigkeiten die Ar-

beit innerhalb des DRK nicht
zu kurz kam. Helga Gogler
berichtete von sechs Vor-
standssitzungen, in denen
immer wieder die Schwierig-
keiten zur Sprache gekom-
men waren, die zwischen den
einzelnen Führungsebenen
existieren, den vier gut be-
suchten Blutspendetermi-
nen, der geleistete Mithilfe
beim JRK und den vielen Ge-
sprächen „zwischen Tür und
Angel“ im täglichen Mitei-
nander.

Bereitschaftsleiter Huber-
tus Schmelzer zeigte in dem
Tätigkeitsbericht einen gro-
ßen Einsatz auf. Einige Punk-
te aus dem Geschäftsbericht:
Gemeinsame Ausbildungen,
Arbeitseinsätze in Wachhäus-
chen sowie rund um die neue
Unterkunft, Unterstützungen
beim Open Flair, bei Senio-
rennachmittagen sowie Aus-
und Weiterbildungen. Im
Jahr 2018 sind bei 101 Einsät-
zen insgesamt 3021,5 Stun-
den (ohne JRK) geleistet wor-
den. Magdalena Janus (JRK-
Leiterin) berichtete von ei-

nem aktiven Jahr. Besonderer
Höhepunkt war das Zeltlager
Anfang Juni in Reichenbach.
Sie dankte allen Unterstüt-
zern, die die Arbeit des JRK
durch Mithilfe, Aufsicht oder
Fahrdienst mitgetragen ha-
ben. Im Jahr 2018 hat das JRK
1378 Stunden geleistet. Da-
runter fallen Ausbildungen,
aber auch Bastelnachmittage,
Besuche von Freizeiteinrich-
tungen sowie der Besuch der
Leitstelle in Eschwege. Zur-
zeit zählt das Jugendrotkreuz
28 Mitglieder.

Schatzmeister Helmut
Schmidt dokumentierte eine
solide Finanzlage des Ver-
eins, trotz einiger Anschaf-
fungen und der besonderen
Unterstützung der Jugendar-
beit im vergangen Jahr. Ne-
ben den Wahlen der Dele-
gierten zur Kreisversamm-
lung gab es Ehrungen durch
den Kreisbereitschaftsleiter
Karsten Lentschig. Dies wa-
ren für 30 Jahre aktive Arbeit
Ingo Bauer und für 50 Jahre
(inzwischen passiv) Zugehö-
rigkeit Ursula Rößler. red/esp

Helga Gogler
1. Vorsitzende des DRK

Vorstand wird erneut im Amt bestätigt
Jahreshauptversammlung des TSV Rot-Weiß Bischhausen

de. Die Seniorengymnastik-
gruppe unter Führung von
Otto Werner besteht seit
1989 und feiert dieses Jahr
ihr 45-jähriges Jubiläum. Die
Damengymnastikgruppe mit
der Spartenleiterin Ursula
Werner feierte 2018 ihr 45-
jähriges Bestehen. Von einem
Erfolg aus der Sparte Darten
berichtete Uli Kohlhausen:
Den 14 Aktiven gelang inner-
halb kurzer Zeit der Aufstieg
in die Bezirksoberliga. Wie
aus dem Kassenbericht zu

entnehmen war, steht der
Verein finanziell auf einer gu-
ten Basis. Dem Kassierer und
dem restlichen Vorstand wur-
de einstimmig Entlastung er-
teilt.

Die Neuwahlen bedeuteten
zum wiederholten Mal einen
großen Vertrauensbeweis der
Mitglieder für den Vorstand
des zweitgrößten Bischhäu-
ser Vereins. Allen bisherigen
Vorstandsmitgliedern wurde
einstimmig das Vertrauen für
eine Amtsperiode von zwei
Jahren ausgesprochen. Als Er-
gebnis wurden Gerhard Bor-
schel (Vorsitzender), Patrick
Schönewolf (zweiter Vorsit-
zender), Thomas Brill (Kassie-
rer) und Kristina Brill (Schrift-
führerin) in ihren Ämtern be-
stätigt.

Zum Abschluss der Ver-
sammlung sollten noch zahl-
reiche Mitglieder geehrt wer-
den. Leider war von den zu
Ehrenden nur Ernst Schierl
anwesend. Er wurde für seine
40-jährige Mitgliedschaft und
seine langjährige Arbeit im
Bereich Fußball geehrt. red/esp

was angeboten. Die Sparten-
leiter berichteten von deren
abwechslungsreichen Aktivi-
täten und zeigten sich zufrie-
den.

Allerdings hätten nun die
Seniorengymnastik-, die Da-
mengymnastik- und auch die
Landfrauengymnastikgrup-
pe ein hohes Durchschnitts-
alter. Es mangele hier an
Nachwuchs, was kurz- und
mittelfristig zu Problemen
hinsichtlich der Fortführung
der Aktivitäten führen wer-

Bischhausen – Zur Jahres-
hauptversammlung des TSV
Rot-Weiß Bischhausen im
Sportzentrum hat der Vorsit-
zende Gerhard Borschel mit
34 Personen jüngst nur eine
geringe Anzahl des über 400
Mitglieder starken Vereins
begrüßen können. Gerhard
Borschel blickte auf ein Ver-
einsjahr 2018 ohne besonde-
re Ereignisse zurück.

Er lobte die Aktivitäten in-
nerhalb der einzelnen Spar-
ten und dankte allen Übungs-
und Spartenleitern, die mit
Engagement und autark die
Arbeit in den einzelnen Grup-
pen gestalteten. Gerade das
sei die Basis dafür, dass sich
die Mitgliederanzahl in den
vergangenen Jahren stabili-
siert habe.

In insgesamt elf Sparten ist
Sport in vielerlei Facetten
und für jede Altersgruppe
möglich. Insgesamt sind
sechs Übungsleiterinnen tä-
tig. Vom Fußball über Darten,
Radfahren, Kinderturnen
und Tennis sowie Gymnastik
wird für jeden Anspruch et-

Ehrung bei der
Jahreshauptver-
sammlung: (von
links) Gerhard
Borschel, Ernst
Schierl und Pa-
trick Schöne-
wolf.
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Tauchfreunde räumen
Uferregion auf

Werratalsee von Müll befreit
nau, Uwe Leidenfrost, Tho-
mas Lohrum, Heiko San-
drock und Martin Zengerling
fanden nur wenig, was eine
Bergung lohnte.

Aber nicht nur die Reini-
gung des Uferbereiches
macht sich der Tauchverein
zur Aufgabe: So haben die
Taucher Dieter Ludwig und
Martin Zengerling einer Frau
die verloren gegangenen
Gehhilfen an der Marina vom
Grund geborgen. Wie auch
immer diese dort hineingera-
ten waren. red/esp

Schwebda – Das traditionelle
Beach-Clean-up haben die
Tauchfreunde Werra-Meiß-
ner jüngst am Werratalsee
veranstaltet. Zusammen mit
der Freiwilligen Feuerwehr
aus Schwebda wurde die
Uferregion nach gefährlichen
Gegenständen, wie zum Bei-
spiel zerbrochenen Flaschen,
abgesucht.

Die erfreuliche Tendenz
der vergangenen Jahre setzt
sich fort: Die Taucher um den
Vorsitzenden Dieter Ludwig
Elias Ludwig, Maraike Buche-

Tauchten am Werratalsee für die gute Sache: die Tauchfreun-
de Werra-Meißner. FOTO: PRIVAT/NH

Besuch auf dem
Biolandhof Werragut
Landfrauen aus Aue informieren sich

treutem Wohnen, denn Ka-
tharina Nennewitz bietet zu-
dem psychisch Kranken ein
Heim mit Familienanschluss,
in dem sie leben und arbeiten
können. Um auch einen so-
zialen Beitrag zu leisten, sam-
melten die Landfrauen spon-
tan für die Eschweger Tafel,
sodass von Eva Heising und
Ingrid Pipper ein Betrag von
100 Euro an den Vorstand der
Eschweger Tafel übergeben
werden konnte. red/esp

Aue – Anfang Mai waren 18
Landfrauen aus Aue zu Gast
auf dem Biolandhof Werra-
gut zwischen Aue und Nie-
derdünzebach. Neben Kaffee
und Kuchen gab es Informa-
tionen über die Bewirtschaf-
tung des Hofes von Katharina
Nennewitz.

Beeindruckend sei dabei
die Kombination von biologi-
scher Landwirtschaft mit mo-
bilen Hühnerställen, Rinder-
haltung, Hanfanbau und be-

Besuch auf dem Biohof Werragut: die Landfrauen aus dem
Wanfrieder Stadtteil Aue. FOTO: PRIVAT

Neue Trikots Die SV 07 Eschwege bedankt sich bei
der Kanzlei für Verkehrsrecht, Prof.

Dr. Streich und Partner, für die gesponserten Trikots der G-
Jugend. Die Trikots wurden durch Rechtsanwalt Thomas
Brunow an die Mannschaft übergeben. FOTO: PRIVAT/NH


